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Sparen Sie Energiekosten und stärken Sie gleichzeitig das
Nachhaltigkeitsbewusstsein der Kinder und Beschäftigten!

Energiesparmodelle für Kitas und Schulen
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Ressourcenschutz, Energieeffizienz und Klimaschutz gehören heute zu den besonders
dringlichen gesellschaftlichen Aufgaben. Nachhaltige Entwicklung bedeutet für die heutige
Generation, die natürlichen Ressourcen so zu nutzen, dass die Lebensgrundlagen kommender
Generationen nicht gefährdet werden. Dies ernst zu nehmen wird auch für die Kinder und
Jugendlichen von heute eine dauerhaft wichtige Aufgabe bleiben.

An diesem Punkt setzen wir als EnergyEffizienz GmbH an: Wir entwickeln ein Energiesparmodell
für die Kitas bzw. Schulen in Ihrer Kommune, welches einerseits durch konkrete Maßnahmen
Energiekosten einspart und andererseits hilft eine ressourcenschonende Denk- und
Verhaltensweise in den Köpfen der jüngsten Generation zu verankern.

Das Bundesumweltministerium fördert Energiesparmodelle für Kitas und Schulen über einen
Projektzeitraum von vier Jahren. Die Antragstellung ist ganzjährig möglich und
die Förderquote beträgt je nach Haushaltssituation der Kommune bis zu 90%.

Wir unterstützen Sie gerne bei der Beantragung der Fördermittel und stellen mit Ihnen die
entsprechenden Unterlagen zusammen.

Förderung durch das Bundesumweltministerium

Welchen Nutzen haben Energiesparmodelle in Kitas und Schulen für Ihre
Kommune?

• Senkung der Energiekosten in den Einrichtungen, wodurch sich die Kosten für das Projekt in
der Regel bereits nach wenigen Jahren amortisieren

• Heranführen der jüngsten Generation an nachhaltiges Handeln

• Motivieren aller Beteiligten zum Energiesparen

• Positive Außendarstellung Ihrer Kommune gegenüber der
Öffentlichkeit



Ziel des vierjährigen Projekts ist es, ein Energiesparmodell in den Kitas oder Schulen der
Kommune einzuführen. Hiervon profitieren sowohl die Kommune als auch die Einrichtungen und
ihre Träger, da die eingesparten Mittel für die Energiekosten zwischen beiden aufgeteilt werden.
So entsteht auch für die Kinder und die Beschäftigten (ErzieherInnen, Lehrkräfte,
HausmeisterInnen) ein Anreiz mitzumachen. Gleichzeitig wird das Umweltbewusstsein aller
Beteiligten gestärkt.

Das Projekt ist in sieben aufeinander aufbauende Schritte gegliedert, die den lokalen Gegeben-
heiten der Gemeinde flexibel angepasst werden:

• Projektauftaktveranstaltung : Die verschiedenen Nutzergruppen werden über den
Projektablauf und die Details des Energiesparmodells (Aufteilung der Kosteneinsparungen
zwischen Kommune, Trägern & Einrichtungen) informiert.

• Datenerfassung : Es erfolgen eine Analyse der Energie- und Wasserverbräuche der letzten
Jahre sowie Vor-Ort-Begehungen mit den Gebäudeverantwortlichen.

• Maßnahmenentwicklung : Die ermittelten Startwerte werden mit Referenzwerten abgeglichen.
Auf dieser Grundlage wird das mögliche Einsparpotenzial definiert und es werden Maßnahmen
zur Umsetzung vorgeschlagen.

• Akteursbeteiligung : Für die verschiedenen Gruppen (Personal, Kinder) führen wir Workshops
durch, die vom Naturschutzzentrum Bergstraße pädagogisch begleitet werden. Ziel ist, das
Personal zu schulen und die Kinder für das Thema
Umweltschutz spielerisch zu begeistern. So kann die
Thematik auch über die Projektlaufzeit hinaus in den
Köpfen verankert werden.

• Energiecontrolling : Um die Umsetzung der ent-
wickelten Maßnahmen sicherzustellen, wird ein
Energiecontrolling-Konzept erstellt. Das Controlling
erfolgt vierteljährlich. Auf Basis des Controllings
werden jährlich alle erfolgreichen „Energiesparer“
prämiert.

• Marketing : Um das Projekt in der Öffentlichkeit zu
präsentieren, werden zu den Auftakt- und Abschluss-
veranstaltungen sowie zu den Workshops Vertreter
der lokalen Medien und lokale politische Vertreter
eingeladen.

• Abschlussveranstaltung : Präsentation der Ergebnisse

Ziel und Aufbau des Projekts

NEU: Starterpaket für
Energiesparmodelle

Gefördert werden 50 % der zuwendungs-
fähigen Ausgaben:

• Sachausgaben für pädagogische Arbeit,
z.B. Bastelmaterial, audiovisuelles
Bildungsmaterial, Ausgaben für
Aktionstage und Exkursionen

• Geringinvestive Maßnahmen, z.B.
Abdichtung von Fensterrahmen, Anbringung
von Türschließern, Installation
voreinstellbarer Thermostatventile,
Austausch von Kleinlüftern, Einsatz von
Wassersparaufsätzen



EnergyEffizienz GmbH

Die EnergyEffizienz GmbH erarbeitet für Ihre
Kommune vielfältige Konzepte zur Minderung
der lokalen CO2-Emissionen und Energie-
verbräuche. Gerne beraten wir Sie bei der Wahl
eines passenden Angebots und unterstützen
Sie bei der Beantragung von Fördermitteln.
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Ihre Ansprechpartner

• Kostenloses Erstgespräch zu Fördermöglichkeiten
• Einstiegsberatung kommunaler Klimaschutz
• Klimaschutz- und Quartierskonzepte
• Energiekonzepte für Bestands- und Neubaugebiete
• Energiesparmodelle für Kitas und Schulen
• Planung und Bauleitung
• Vortrags- und Moderationsleistungen
• Unterstützung bei Förderanträgen


